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Verkürzte Entwicklung, schneller Prozess 

Mit Virtual Molding präzise und schnell zur Maskenproduktion 
 

SIGMASOFT optimiert Produktion von Mund- und Nasenmasken 

 
Seit Anfang April arbeiteten SIGMA Engineering, Arburg und viele weitere Partner der 

Kooperation an einem neuen Projekt gegen die Ausbreitung des Coronavirus. Jetzt läuft die 

Produktion der spritzgegossenen Masken aus LSR (Liquid Silicone Rubber) auf Hochtouren. 

Mit SIGMASOFT® Virtual Molding wurden u. a. Anspritzpunkte, Druckbedarf, 

Temperaturverteilung, Lufteinschlüsse und die Vernetzung des LSR Materials ermittelt und 

optimiert.  

 

 

Bild 1 – Die feste Werkzeugseite (links) und die bewegliche Seite (rechts) nach zehn Zyklen 

auf 180 °C eingeschwungen.  
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Mit Virtual Molding präzise und schnell zur Maskenproduktion 
 

Aachen, 04. Juni, 2020 – Die SIGMA Engineering GmbH („SIGMA“) aus Aachen, 

Deutschland, beteiligte sich an dem unternehmensübergreifenden Projekt einer 

multifunktionalen Mund- und Nasenmaske gegen die Ausbreitung des Coronavirus. 

„Die große Nachfrage der Öffentlichkeit und auch unserer eigenen Mitarbeiter nach 

Schutzmasken machten diese Kooperation zu einem willkommenen Projekt“ sagt Thomas 

Klein, Geschäftsführer der SIGMA zur aktuellen Lage. „Durch die gelungene und fokussierte 

Zusammenarbeit mit Partnern wie Arburg und Polar-Form konnten wir in kürzester Zeit die 

Auslegung der kompletten LSR-Form simulieren und die Konstruktion für einen sicheren und 

effizienten Prozess optimieren.“ 

 

Mehr als nur eine Machbarkeitsanalyse 

Für eine reibungslose Produktion der Masken erarbeitete Tobias Sonntag, Projektingenieur 

bei SIGMA mit SIGMASOFT® Virtual Molding die Frage nach dem besten Anspritzpunkt am 

Artikel, dem Entlüftungssystem und der thermischen Auslegung schon bevor das Werkzeug 

gefertigt wurde. Auch die Vorhersage der Prozessparameter und notwendigen 

Vernetzungszeit war im Vorfeld schon ein wichtiges Ergebnis aus der Simulation. 

„Untersucht wurden viele verschiedene Faktoren. Die Bauteilqualität, optische Eigenschaften 

und natürlich die Sicherheit des Nutzers durch ein perfektes Bauteil, frei von Lufteinschlüssen 

und Fehlern, stand im Mittelpunkt. Doch auch eine schnelle und ressourcenschonende 

Produktionsauslegung war uns wichtig“ so Sonntag über die Anforderungen an Projekt und 

Bauteil. 

 

Energieeffizient und ressourcenschonend durch Simulation 
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Die Produktionszyklen zum Einschwingen eines Werkzeugs werden nicht mehr geschätzt, 

sondern mit SIGMASOFT® Virtual Molding genau berechnet. Durch die präzise Vorhersage 

der Produktionszyklen bis zum thermisch stabilen Zustand des Werkzeugs, konnte der 

Serienprozess gesichert werden. Zu einer exakten Kontrolle der Temperaturverteilung wurde 

auf Basis der Ergebnisse die Anzahl der Temperaturfühler im Werkzeug auf sechs erhöht und 

deren Position optimiert. Das machte eine zielgerichtete Regelung der Heizpatronen möglich. 

Zusätzlich reduzierte eine optimale Isolierung der Form die benötigte Energie auf ein Minimum 

– Energieverschwendung wurde verhindert. 

Vom Aufsetzen des Werkzeugs, über die Rechnungen der Füllung und Thermik realisierte 

SIGMA das Projekt in 24 Stunden. Insgesamt vier Bauteile pro Zyklus werden aus dem 

temperfreien LSR Elastosil LR 5040 von Wacker bei 180 °C spritzgegossen. Das hierfür 

notwendige symmetrische Temperaturbild der vier Kavitäten wurde mittels idealer Isolierung, 

sechs Temperaturfühlern und regelbarer Heizpatronen erst simulativ geschaffen und optimiert 

und dann von Polar-Form im Formenbau realisiert. 

„Unter Druck eine Form ohne Bauteil- und Prozess-Referenzen sicher auszulegen ist die 

Stärke von SIGMASOFT® Virtual Molding“ fasst Thomas Klein zusammen. „Die Partner 

standen unter enormen Druck, denn alles musste direkt richtig funktionieren. Umso mehr freut 

uns, dass die Form zuerst im Computer lief und Fehler vermieden wurden. Auf diese Weise 

entstand sehr schnell ein effizienter Prozess. Danke an alle Partner für den gemeinsamen 

Erfolg.“ 

 
 
SIGMA (www.sigmasoft.de) ist Schwesterunternehmen der MAGMA Gießereitechnologie GmbH, dem Technologie- und 
Marktführer für Gießereiprozesssimulation mit Sitz in Aachen (www.magmasoft.de). Mit der Simulationslösung SIGMASOFT® 
Virtual Molding optimieren wir den Entwicklungsprozess von Kunststoffbauteilen und Spritzgießwerkzeugen sowie die 
Prozessführung der Spritzgießverarbeitung. SIGMASOFT® Virtual Molding kombiniert die 3D Geometrien von Bauteil und Anguss 
mit dem kompletten Werkzeug- und Temperiersystem und integriert den tatsächlichen Produktionsprozess, um ein 
gebrauchsfähiges Spritzgießwerkzeug mit einem optimierten Prozess zu entwickeln. 
 
Bei SIGMA und MAGMA ist es unser Ziel, den Kunden dabei zu helfen, ab dem ersten Versuch die geforderte Teilequalität zu 
erreichen. Beide Produktlinien - Kunststoffspritzguss und Metallguss - basieren auf gemeinsamen 3D-Simulationstechnologien 
mit dem Fokus der Artikel- und Prozessoptimierung. In SIGMASOFT® Virtual Molding sind eine Vielzahl prozessspezifische 
Modelle sowie 3D-Simulationstechnologien integriert, die auf der Metallgießsimulations-Seite über 30 Jahre entwickelt, validiert 
und kontinuierlich optimiert wurden. Dieser erweiterte Simulationsansatz stellt für die Anwender von SIGMASOFT® Virtual 
Molding einen klaren Wettbewerbsvorteil dar. Stellen Sie sich Ihr Geschäft vor, wenn jedes Werkzeug, das Sie bauen, immer 
sofort die geforderte Bauteilqualität liefert. Das ist unser Ziel. Unsere Technologie kann nicht mit anderen Simulationsansätzen 
für den Kunststoffspritzguss verglichen werden. 
 
Die erfolgreiche Einführung neuer Produkte benötigt eine andere Kommunikation während Design, Materialauswahl und 
Prozesseinstellung, die Designsimulation nicht leisten kann. SIGMASOFT® Virtual Molding ermöglicht diese Kommunikation. Das 
SIGMA Support- und Entwicklungsteam, mit insgesamt 450 Jahren kombinierter technischer Ausbildung und praktischer 
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Erfahrung, unterstützt Ihre technischen Ziele mit anwendungsspezifischen Lösungen. SIGMA bietet direkten Vertrieb, 
Anwendungstechnik, Training, Einrichtung und Support durch Kunststoffingenieure weltweit. 
 
 
 
 

Diese Presseinformation ist zum Download im pdf-Format unter folgendem Link verfügbar: 
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